
 

 

Gallina Tirolese Voralpine 
Landgans 

Oca 
prealpina 

  
 
 

Wissenswertes:  

Gewichte: Ganter: 6 - 7 kg,   Gans: 4,5 - 6 kg 
                                  (gemästet bis zu 9-10 kg möglich) 

Lebenserwartung: bis zu 20 Jahre 

Brutdauer: 30-32 Tage 

Herkunft: Das Verbreitungsgebiet umfasst die Ober- 
                                  läufe von Rhein und Donau und deren Zu- 
                                  flüsse (vom Elsass bis Österreich). 

Name: Der Begriff „voralpine“ Landgans steht nicht 
für eine Rasse, sondern für einen Ökotyp. Er 
umfasst die Elsässer Gans, die Bayrische und 
die Österreichische Landgans und erneuerte 
Bestände in der Schweiz und Südtirol.  

Besonderes:  

Besondere Qualitäten: Die Landgans zeichnet sich aus durch be-
sonders ursprüngliche Eigenschaften und Leistungsmerkmale 
wie ausgeprägter Bruttrieb, Wetterhärte, Leichtfuttrigkeit oder 
Marschtauglichkeit. Neben ihrer unbestreitbaren Eleganz und 
Schönheit begeistern auch die inneren Werte, wie die Wach-
samkeit gegenüber zwei- oder vierbeinigen und gefiederten Be-
suchern, das vorbildliche Brut- und Aufzuchtverhalten und 
nicht zuletzt auch das zarte und schmackhafte Fleisch. 

Brauchtum: In vielen Dörfern war es Brauch, dass jeder Hof bei 
den Landgänsen sein eigenes Farbmuster züchtete. Dies hatte 
den Vorteil, dass die Tiere jederzeit seinem Besitzer zugeordnet 
werden konnten. Dies war vor allem nützlich, wenn die Tiere 
von der gemeinsamen Weide kamen. Heute gehen die Farben 
von reinweiss bis zu Graugans-Färbung. Einzelne Zuchtlinien 
weisen auch einen kleinen Federschopf auf. 

Haltung: Extensive Weidehaltung mit kleinem Schwimmteich. 
Platzbedarf Weide für Zuchtpaar mit Nachwuchs mind. 1000 m2 

=> Mehr Informationen dazu:    

      Web:  www.patrimont.org     “Pro Patrimonio Montano” 
  

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

Farbtypen: Von reinweiss bis zu Graugans-Färbung 
Augenfarbe: je nach Zuchtlinie blau oder braun. 

http://www.patrimont.org/

